
Aus Kund*innen werden Mitglieder: Unsere Stammkundschaft übernimmt
Verantwortung für den Kaufladen. In einem gemeinschaftsbasierten Modell machen
wir sie transparent und explizit. Vielen ist nicht bewusst, wie wichtig jeder Einkauf
für uns ist. Aktuell bleibt Verantwortung diffus. 
 
Gemeinschaftsbasiertes Wirtschaften bedeutet, dass wir die Betriebskosten für
den Kaufladen als Gemeinschaft tragen. Du übernimmst einen kleinen Anteil und
wir werden unabhängiger - für uns als Unternehmerinnen heißt das vor allem, dass
unsere sozialen und finanziellen Bedürfnisse gesichert sind.

So geht's 
Der Kaufladen wird künftig (teilweise) von seinen Mitgliedern getragen. Die
Betriebskosten teilen wir in Anteile. Die Mitglieder erhalten ihr Guthaben in Form
von Gutscheinen, die sie im Kaufladen einlösen. Die Anteile werden sozial gerecht
vergeben. Das heißt: Für die Gutscheine zahlen nicht alle den gleichen Preis –
Menschen mit größerem finanziellen Spielraum leisten ihren fairen Anteil. 

Der Laden bleibt für alle geöffnet. Die Umsätze der Nicht-Mitglieder geben uns
finanziellen Spielraum und die Freiheit, nicht sofort unsere gesamten Kosten über
die Gemeinschaft zu tragen.

Der Kaufladen Klüngel
Wir Wirtschaften gemeinschaftsbasiert

Interesse?
Klüngel Stammtisch (Infoabend): 8. November 2022, 19 Uhr, Kaufladen 
Beitragsrunde: 15. November 2022, 19 Uhr, MEDIA:TOR 
Kaufladen-speyer.de/kaufladen-kluengel 

https://kaufladen-speyer.de/kaufladen-kluengel/

